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Verabfolgte Taxkarten für
Handelsreisende.

Cartes payantes ddlivrles anx
voyagenrs de commerce.

Basel. 4. Oktober. Nr. 2957. With. Blank arts, Firma H. & 0. Beyermann
in Bordeaux. Wein.

Bern (Langenthal). 18. September. Nr. 207. Ph. Hüter & Studer, Firma
Graber & Piflas. Tuchwaren.

Nr. 208. J. Biberst ein, Firma Gebr. Scheidegger. Leinwand.
— 26. September. Nr. 210. Alf. Knecht, Firma A. Holliger-Kurt

Tuchwaren.

Graubunden (Samaden). 2. Oktober. Nr. 62. And. Mathis, Firma Luigi
Monti in Chiavenna. NahrangsmitteL

St. Gallen. 4. Oktober. Nachtrag zu Nr. 909. Mos. Lichtenstein. Spiegel
u. s. w.

Yaud (Lausanne). 4 octobre. Supplement au n° 121. Stauisias de Zaborowski.
Machines A condre.

Durch Beschluss des Bezirksgerichtes Wyl am 27. September 1899 wird
der all fällige Inhaber der Obligation Nr. 4240, lautend zu Gunsten Job. Kronen-
berg's sei. Witwe in Niederbüren, und des Sparkassascheines der Bank in
Wyl Nr. 4798, lautend zu Gunsten der Frau Louise Galler in Uzwil de Fr. 400,
aufgefordert, dieselben binnen drei Jahren dem Bezirksgerichtspräsidium Wyl
vorzulegen, ansonst sie kraftlos erklärt würden.

Wyl, den 28. September 1899.
Für das Bezirksgericht Wyl,

(W. 70') Der Gerichtsschreiber: Bebsamen.

Handelsregister. - Registre dn eommeree. - Reptro di eommereio.

1. Hauptregister - I. Registre principal - I. Registro principale
Zürich — Znrlch — Zarlgo

1899. 29. September. Die Firma Marg. Aeschmann in Altstetten (S. H.
A. B. vom 9. August 1898, pag. 949) wird infolge Verehelichung der Inhaberin
abgeändert in: Frau Marg. Bosshardt-Aesehmann.

29. September. Die Firma A. Hausheer-Wlrz in Affoltern b. Zürich
(S. H. A. B. vom 23. März 1899, pag. 393) ist infolge Aufgabe des Geschäftes
und Wegzuges der Inhaberin uacn Seebach erloschen.

29. September. Die Firma Fran M. Schulthess in Zürich III (S. H. A. B.
vom 6. April 1898, pag. 451), Prokurist Ludwig Schulthess-Meier, ist erloschen.

Frau Margaretha Schulthess, geb. Meier, von Reisiswyl (Bern), in Zürich m,
und Karl Horrer von und in Gossau, haben unter der Firma Schulthess &
Horrer in Zürich DI eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Oktober
1899 ihren Anfang nehmen wird und die Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma cFrau M. Schalthess» übernimmt Die Firma erteilt Prokura an den
(Ehemann der Gesellschafterin Marg. Schulthess, Ludwig Schulthess-Meier,
Tapezierer- und Möbelgeschäft. Militärstrasse 85.

30. September. Die Firma Marie Velten in Zürich DI (S. H. A: B. vom
•6. Oktober 1898, pag. 1159) ist infolge Verzichtes der Inhaberin erloschen.

30. September. Die Firma E. Sehneider in Bauma (S. H. A. B. vom
14. Oktober 1897, pag. 1061) ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

30. September. Aus dem engern Vorstande (geschäftsleitenden Ausschusse)
der Genossenschaft Landw. Verein Bäretsweil in Bäretsweil (S. H. A. B.
vom 21. Dezember 1895, pag. 1310) sind getreten: Julius Brandenberger und
Jakob Bachmann-Baumann und an deren Stellen gewählt worden: AdolxRüegg,
als Aktuar und Rudolf Spörri als Quästor, bisher Beisitzer, beide von und in
Bäretsweil. Präsident ist wie bisher Johannes Büuzli.

Ben — Bene — Bern
Bureau de DeUmont.

1899. 25 septembre. La raison 8. Thftler, A Qocrroux (F. o. & du c. du
*23 avril 1883, n° 53, page 455), est radiäe eusuite de renonciation du titulaire.

25 septembre. La raison Jos. Gisiger-Voyame, ä Basseeourt (F. o. s. du
c..du 20 döcembre 1895, n° 312, page 1303), est radiöe ensuite de renonciation

et de däpart du titulaire
25 septembre. La raison J. Bietsohi, ä Roggenbourg (F. o. s. du c. du

2 janvier 1895, n° 1, page 2), est radiäe ensuite au döcös de son chef. L'actif
et le passif sont repris par la maison cWwe B. Rietschi» au dit lieu.

25 septembre. Le chef de la maison Wwe B. Bietschi, ä Roggenbourg,
est Barbara nöe Köhler, veuve de Jacob Rietschi, de et domitiliäe ä Roggenbourg,

qui reprend l'actif et le passif, de la maison cJ. Rietschy». Genre de
commerce: Epicerie, mercerie et boulangerie.

Bureau Fraubrunnen.
28. September. Die Käserelgenossensohatt Grafenried - Unterberg,

mit Sitz in Grafenried (S. H. A. B. vom 20. April 1888, Nr. 57, pag. 440), bat in
ihren Sitzungen vom 23. und 28. März 1898 für die Amtsdauer vom 1. Mai
1898 bis 30. April 1900 in den Vorstand gewählt: zum Präsidenten: Johann
Eberhardt, von Kirchberg, Gutsbesitzer, im Unterberg bei Fraubrunnen; zum
Vicepräsideoten und Kassier: Nikiaus Iseli, Ammanns, von und in Grafenried;
zum Sekretär: Samuel Käser, von Leimiswyl, Lehrer und Gutsbesitzer, in
Grafenried; zu Beisitzern: die Herren Friedlich Eberhardt, von Grafenried,
Drechsler im Binnel daselbst, Johann Iseli alliö Eberhardt, von Grafenried,
Gemeinderatspräsident daselbst, und Johann Studer, Pächter, von und iu
Grafbnried.

29. September. Inhaber der Firma Jh. Altham, Negt. in Urtenen ist
Jakob Althaus, von Unterlangenegg, Negotiant nnd Schuhfabrikant in Urtenen.
Natir des Geschäftes: Spezerei-, Tuch- und Schubhandlung und Schahfabrikation.

GeschäMokal: im Dorfe Urtenen.
29. September. Inhaber der Firma Fried. Hirschi, Käser ist Friedrich

Hirschi, von Schangnau, Käser, iu Urtenen. Natur des Geschäftes: Ankauf
von Milch, Käsefabrikation nnd Verkauf der Käse. Geschäftslokal im Dorfe
Urtenen. *

29. September. Inhaber der Firma Fritz König, Käser in Iffwyl ist Fritz
König von Ififwyl, Käser, daselbst Natur des'Geschäftes: Ankauf von Milch,
Käsefabrikation und Verkauf der Käse. Geschäftslokal im Dorfe Ifiwyl.

29. September. Inhaber des Firma Fried. Hofer in Ballmoos ist Friedrich
Hofer, Gutsbesitzer, von und in Ballmoos. Natur des Geschäftes: Betrieb einer
Brennerei. Geschäftslokal im Dorfe Ballmoos.

29. September: Inhaber der Firma E. Marti-Wälohi in Utzenstorf ist Emil
Marti-Wälcbi, von Sumiswald, Handelsmann in Utzenstorf. Natur des
Geschäftes: Eisen-, Glas- und Geschirrhandlung. Geschäftslokal: im Dorfe
Utzenstorf

Bureau de Porrentruy.
28 septembre. Cäsar Gigon et Fernand Gigon, les deux horlogers de

et ä Fontenais, ont constituö ä Footenais sous la raison sociale C. F. Gigon
freies, une sotiätä en nom collectif commencöe le Ier aoüt 1899. Genre
de commerce: Fabrication d'horlogerie.

28 septembre. La raison Gälestin Christo, ä Vendlincourt (F. o. s. du c.
du 4 mai 1883, page 511), est radiöe ensuite de renonciation du titulaire et
de cessation de commerce.

28 septembre. Le chef de la maison Schmoll Leopold, ä Porrentruy, est
Läopold Schmoll, originaire de Ferney-Voltaire (däpartemeut de l'Ain, France),
domicilii ä Porrentruy. Genre de commerce: Marchand de chevaox et bätail.

29 septembre. La raison Jnles Boorrnt sur Chenal, commune de
Grandfontaine (F. o. s. du c. n° 48, page 366, du 4 avril 1883), est radiäe ensuite de
däcäs du titulaire et cessation de commerce.

29 septembre. Le chef de la maison G. Grimaitre, ä Damvant, est
Gustave Grimaitre, de et ä Damvant Genre de commerce: öpicerie.

29 septembre. Le chef de la maison B. Zimmermann, ä Charmoille, est
Robert Zimmermann, originaire de Mulhouse, domicilii ä Charmoille. Genre
de oommerce: öpicerie, mercerie, droguerie, ätofies.

Solothurn — Soleore — SoletU
Bureau BcdsthaL

1899. 26. September. Die Aktiengesellschaft unter der Firma
Eisenhahngesellschaft 0ensingen-Balsthal, in Baisthal (S. H. A. B. Nr. 169,
pag. 703, vom 8. Juni 1898), hat in der Generalversammlung vom 26. Juni
1899 ihre Statuten revidiert und dabei folgende Abänderung der im Schweizerischen

Handelsamtsblatte vom 8. Juni 1898 publizierten Thatsachen getroffen :

Das Gesellschaftskapital ist auf den Betrag von Fr. 425,000 erhöht worden,
eingeteilt in 850 auf den Inhaber lautende Aktien von je Fr. 500. Die übrigen
Punkte der Publikation vom 8. Juni 1898 sind unverändert gebliebea

Basel-Sttft — Bile-VlUe — Basilea-CItt*

1899. 28. September. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Gebr.
Buess in Basel (S. H. A. B. Nr. 59 vom 26. Februar 1898, pag. 242) ist durch
Konkurs aufgelöst worden; die Firma wird infolge dessen von Amteswegen
gestrichen.

28. September. Der unter der Firma Schweizerischer Kunstverein in
Basel (S. H. A. B. Nr. 186 vom 18. August 1894, pag. 764) eingetragene Verein

hat infolge der Neuwahl seines Präsidenten gemäss § 3 der Statuten den
Sitz nach Winterthur verlegt; die Firma ist daher in Basel erloschen.

29. September Inhaber der Firma E. Nadolny in Basel ist Ernst
Nadolny-Fünfgeld, von Tilsit (Preussen), wohnhaft in Basel. Natur des
Geschäftes : Ph&rmaceutische Spetialitäten und Produkte en gros. Geschäftslokal:
St Johannvorstadt 3.

30. September. Die Firma Beck-Both in Basel (S. H. A. B. Nr. 173 vom
23. Juli 1894, pag. 705) ist infolge Todes des Inhabers erloschen. Aktiven
und Passiven gehen über an die Firma c Beck & Cie».

30. September. Alexander Beck, Alfred Beck und Witwe Elise Beck, geb.
Roth, sämtliche von Basel und Schafihausen, wohnhaft in Basel, haben unter
der Firma Beck & Cie in Basel eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welche mit dem 1. Juli 1899 begonnen und Aktiven und Passiven der



erloschenen Firma «Beck-Roth» übernommen hat Alezander Beck und
Alfred Beck sind unbeschränkt haftende Gesellschafter, Witwe Elise Beck-Roth
ist Kommanditärin mit dem Betrag von Franken Hunderttausend (Fri 100,000).
Natur des Geschäftes: Seifen-, Soda- und Kerzenfabrikation. Geschäftslokal:
Birsigstrasse 54.

30. September. Die Firma G. Geiger in Basel (S. H. A. B. Nr. 176 vom
14 November 1889, pag. 842) ist infolge Verzichtes der Inhaberin erloschen.

30. September. Dr Hermann Geiger und Paul Geiger, beide von und in
Basel, haben unter der Firma Goldene Apotheke von Dr H. & P., Geiger
in Basel eine Kollektivgesellschaft > eingegangen, welche* mit dem 1. .Oktober
1899 beginnt Natur des Geschäftes: Apotheke. Fabrikation von cliemisch-
phannaceutischen Produkten. Geschäftslokal: Rüdengasse 1.

Granbfinden — Grisons — Griglonl
1899. 28. September. Die Aktiengesellschaft unter der Firma BhStische

Bahn in Chur (S. H. A. B. 1895, pag. 393, 1896 pag. 960, 1898 pag. 307 und
823, 1899 pag. 767) hat in ihrer Generalversammlung vom 30. Juni 1899 die
Demission der Verwaltungsräte: R. Geigy-Merian, A. Ehinger-Heusler, Ed.
Riggenbach und Dr. Ed. Kern, alle wohnhaft in Basel, angenommen und als
neue Mitglieder in den Verwaltungsrat gewählt: Oberst J. P. Stiffler, Davos,
Stadtpräsident R. Camenisch, Chur, Nationalrat Dr. G. Decurtins, Truns,
Hermann Balzer, Alveneu, Gemeindepräsident, A. Robbi, St Moritz, Regierungsstatthalter

N. Battaglia, von Zuoz.
29 settembre. La ditta Fratelli Denicola in Arvigo (F. u. s. d. c. 1885,

pag. 302) cessa di esistere in causa scioglimento della medesima.
29 settembre. Lodovico e Raimondo Denicola, di Rossa (Calanca), in

Arvigo, hanno costituito sotto k ditta Fr111 B. e. L. Denicola in Arvigo una
societä in nome collettivo, incominciato del 27 luglio 1899. Questa ditta ha
rilevata facienda della cessata ditta cFratelli Denicola» senza passiva e attiva.
Genere del commercio: negozio di legname con segheria idrauliche. Domicilio
in Arvigo.

Thorgau — Thurgovle — Thargovia
Bureau Prauenfeld.

1899. 28. September. Ernst Mayer und Otto Mayer, beide von Herten
und wohnhaft in Frauenfeld, haben unter der Firma Gebr. Mayer in Frauenfeld

eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Oktober 1898
begonnen hat. Sandsteinfabrikation und Bildhauerei.

29. September. Die Firma Th. A mm ann Jngr in Tägerweilen (S. H.
A. B. Nr. 111 vom 7. Mai 1892, pag. 443) ist infolge Verzichtes des Inhabers
erloschen.

29. September. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Sutter-Kranss
& Cie in Oberhofen-Münchweilen (S. H. A B. Nr. 37 vom 16. Februar 1893,
pag. 150) hat sich infolge Todes der Gesellschafterin Katharine Sutter, geb.
Krauss, aufgelöst; die Firma und gleichzeitig die an Eugen Krauss erteilte
Prokura ist mit 30. September 1899 erloschen.

Inhaber der Firma A. Sutter vormals Sutter-Erauss & Cie in Oberhofen-
Münchweilen, welche Aktiven und Passiven der erstem übernimmt, ist Arthur
Sutter-Keller, von und in Oberhofen. Die neue Firma erteilt Einzelprokura
an Eugen Krauss in Oberhofen.

29. September. Die Firma Hermann Stähelin's Wwe, Eisenhandlung,
in Weinfelden, ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen; gleichzeitig
erlischt auch die an Emil Stähelin erteilte Prokura. Aktiven und Passiven
gehen über an die Firma c Gebr. Heizmann » in Weinfelden.

Die Gebrüder Gotüieb und Friedrich Heizmänn, von Aadorf, in Weinfelden,
haben unter der Firma Gebr. Heizmann, Eisenhandlung, in Weinfelden, eine
Kollektivgesellschaft eingegangen," welche am 1. Oktober 1899 ihren Anfang
nimmt und Aktiven und Passiven der erloschenen Firma cHermann Stähelin's
Wwe» übernimmt. Eisenwarenhandlung.

29. September. Die Viehzucht-Genossenschaft Utzenstorf (S. H. A. B.
1891, pag. 752) hat in ihrer Hauptversammlung vom 29. Dezember 1898 auf
eine fernere Amtsperiode, also für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember
1899, in den Vorstand gewählt: zum Präsidenten: Albert Mühlemann, von
Wangenried; zum Vicepräsidenten: Jakob Egger-Fischer, von Farnern; zum
Kassier: Jakob Kehrli-Nenniger, von Utzenstorf, und znm Sekretär: Johann
Jakob Fischer, von Utzenstorf, alle vier Landwirte in Utzenstorf

29. September. Die Dorfkäsereigenossenschaft Utzenstorf (S. H. A. B.
1888, pag. 192) hat in ihrer Versammlung der Genossenschafter vom 23. Februar
1899 am Platze des verstorbenen Jakob Steiner als Vicepräsident der
Genossenschaft gewählt:* Peter Bärtschi, Peters, von Sumiswald, Gutsbesitzer,
im Oberdorf zu Utzenstorf

Tessln — Tessln — Tlclno
Ufficio di Mendrisio.

1899. 28 settembre. La societä Bernasconi e Butti, in Chiasso (F. u. s.
di c. del 25 novembre 1891, n° 225, pag. 912), 6 sciolta in seguito della
morte del socio Ermenegildo Bernasconi. La liquidazione viene operata dal
sopravivente socio Butti Enrico col commercio degli credi del defunto.

Butti Enrico di Chiasso suo dorn0 e Albisetti Primo di Gastel S. Pietro,
dorn0 a Chiasso, hanno costituito in Chiasso una societä in nome collettivo,
sotto la ditta Bntti & Albisetti, in Chiasso, comminciata giä dal 1° marzo anno
corrte. Genere di commercio: Impresa costruzioni.

Ufficio di Locarno.]
29 settembre. D consiglio' d'amministrazione della Societä anonima

giä Quattrini & C' in Locarno (F. u. di c. 1896, n° 180, pag.'748) coü riso-
luzione del 14 maggio p° p° ha nominate suo Direttore tecnico e commercials
Mojoli Romeo, da Sirtori, domiciliate in Locarno,, con facoltä di firmare in
nome della ditta e dö in rimpiazzo del defunto direttore Quattrini Aristide,
che A cancellato.

Ufficio di Torre.

28 settembre. Proprietario della ditta" individuale Bettina Bamonetti, in
Olivone A Ramonetti Bettina veda Daniele di Olivone suo domicilio. Ditta in-
comminiciata il 5 marzo 1899. Genere di commercio: Osteria e negozio di
generi diversi.

Wandt — fand — Vaud

Bureau de Lausanne.
t

1899. 28 septembre. Le chef de la maison Charles.Bretagne, ä

Lausanne, est Charles Bretagne, de Güosberg (Soleure), domicilii ä Lausanne.
Genre d'affaires: GArance'd'immeubles et de rentiers. Agence centrale pour
la.vente, l'achat et la location d'immeubles. Bureau: 11, rue de Bourg.

Bureau de Nyon.
29 septembre. Sous la raison sodale SociAte de la Fabrique d'allu-

mettes „Diamond« de Nyon il est crAA une sociAtA anonyme dont ie siAge est
ä Nyon et a pour but: a. la crAation ä Nyon d'une fabrique d'allumettes dkprAs
le systAme amAricain des « Diamond Match Company » ä Barberton (Ohio) et
ä Detroit (Michigan) et l'exploitation exclusive en Suisse des brevets de ce

systöme; b. la reprise et l'exploitation de la fabrique d'allumettes existant ä
Nyon sous la raison c Bohy, Gallay & Cie» y compris l'utilisation exclusive
des brevets que possöde cette sociAtA pour la suisse", c. l'achat ou l'exploitation
de toute autre fabrique ou installation dont l'acquisition serait jugAe nAcessaire
pour completer ou Atendre la fabrication d'allumettes sans

°

phosphore. Les
statnts portent la date du 18 septembre 1899. La durAe de la sociAtA est
illimitAe. Le capital social est de sept cent cinquante mille francs divisA en
mille cinq cents actions de cinq cents francs chacune. Les actions peuvent
Atre nominatives ou au porteur ä volontA des titulaires. Un rAglemant dAter-
minera les conditions -mises'fcu transfert d'un mode ä 1'autre. Les publications
auront lieu par la Feuille officielle suisse du commerce et par tel autre journal
que dAsignera le conseil d'administration. II en est de möme pour la convocation

des assemblAes gAnArales. La sociAtA est reprAsentAe vis-ä-vis des
tiers par le conseil d'administration; la signature sociale est confArAe au prAsi-
dent du conseil d'administration: Edmond Chavannes, banquier, ä Lausanne,
et en son absence au viceprAsident: Edouard Sandoz-Gallet, ä Nyon. II pe ut
dAlAguer la signature sociale ä une ou plusieurs personnes mAmes prises en

i dehors du conseil.

Bureau de Rolle.

28 septembre. La raison Vvc Louise Goel, ä Rolle (F. o. s. du c. du
4 octobre 1897, n° 249, page 1022) est radiAe ensuite de renonciation de la
titulaire.

29 septembre. La raison Felix Bod, ä Rolle (F. o. s. du c. du 13 avri 1

1883, n° 53, page 410 et du 29 juin 1896, n° 179, page 744) est radiAe par
suite de dAcös du titulaire.

La maison est continuAe sous la raison Vve Felix Bod par Elise nAe
Graf, veuve de FAlix Rod, de MAziAre«, domiciliA ä Rolle, qui reprend l'actif
et le passif de l'ancienne maison. Genre de commerce: Eaux gazeuses, vins,
liqueurs, biAre, verrerie blanche, bouteilles en tous genres, vinaigre, bouchons,
moutarde et bois de chaufiage. Magasin et bureau: Grand'rue, n° 51.

29 septembre. Le chef de la maison Emma Bochat, ä Rolle, est Marie-
Emma Rochat, de La Sarraz, domiciliAe ä Rolle. Genre de commerce: Mer-
cerie, lingerie, lainerie, mode. Magasin: Grand'rue n° 27.

30 septembre. Le chef de la maison S. Germans, ä Rolle, est Samuel
Germann, de Frutigen (Ct de Berne), domiciliA ä Rolle. Genre d'affaires:
Maitre d'hötel. Hötel de la Croix fAdArale.

30 septembre. La raison Charles Bovand, ä Rolle (F. o. s. du c. du
16 juin 1883, n° 89, page 714), est radiAe ensuite de rönonciation du titulaire.

30 septembre. La sociAtA en nom collectif Veuve Jacquet et Ills ä Rolle
(F. o s. du c. du 14 mars 1883, n° 37, page 283), est dissoute ensuite du
dAcAs de 1'associA Edouard Genoud.

La maison est continuAe sous la raison Veuve Jaoquet par Julie nAe
DAcheret, veuve en premiAres noces de Francois Genoud et en secondes noces
de ThAodore Jacquet, de Charly, Haute-Savoie, domiciliA ä Rolle qui reprend
l'actif et le passif de la sociAtA cVeuve Jacquet et fils». Genre de commerce:
Etoffes, Apicerie, mercerie et tabacs. Magasin: Grand'rue, n° 117.

Bureau de Vevey.
28 septembre. Le chef de la maison H. Martignoni, ä Montreux, est

Hermann-Louis-Ferdinand fils de Benoit Martignoni, de Constance (Baden),
domiciliA ä Montreux. Genre de commerce: Exploitation de l'Hötel de la Paix,
Rue de la Gare, ä Montreux.

Neuenbürg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de Neuckdtel.

1899. 28 septembre. Le chef de la maison Yve Pierre Mottaz, ä Neu-
chätel, est Marie-Louise Mottaz, veuve de Pierre, de Ponthaux (Fribourg),
domiciliAe ä Neuchätel. Genre de commerce : DAbit de vin. Bureaux: rue des
MouKns, n° 9.

29 septembre. Le chef de la maison Jeremie Bora pere, ä Neuchätel,
est JArAmie Bura, de Neuchätel, y domiciliA. Genre de commerce: Entrepreneur
de bätiments. Bureaux: Vauseyon, n° 17, prAs Neuchätel.

29 septembre. Le chef de la maison 0. Thiel, ä Neuchätel, est Paul-
Oswald-Reinhold Thiel, de Neuchätel, y domiciliA. Genre dn commerce: Tein-
turerie et lavage chimique. Bureaux: Faubourg du lac, n° 17.

29 septembre. Le chef de la maison Ls Schwab, ä Neuchätel, est Locus
Schwab, de Neuchätel, y domicüiA. Genre de commerce: Charcuterie. Bureaux:

' rue des Epancheurs, n° 5.
29 septembre. Le chef de la maison G. Wagner-Gacon, ä Neuchätel,

est Guillaume Wagner alliA Gacon, de Neuchätel, y domiciliA. Genre de
commerce: Entreprise de serrurerie. Bureaux: Ecluse n° 1.

29 septembre. Le chef de la maison H. Bonhöte, ä Neuchätel, est Henri-
David Bonhöte, de Peseux et Neuchätel, domiciUA ä Neuchätel. Genre de
commerce: Architecte-constructeur. Bureaux: rue des Beaux-Arts, n° 26.

29 septembre. Le chef de la maison E. Clarin, ä Neuchätel, estEugAne
Ghiarino dit Clarin, de Quarona (Novare, Italic), domiciliA ä Neuchätel. Genre
de commerce: Construction de bätiments. Bureaux: rue des Beaux-Arts, n° 22.

29 septembre. Le chef de la maison Ls Olsommer, ä Neuchätel, est Louis-
Arthur Olsommer, de Neuchätel, y domiciliA Genre de commerce:
Photographie. Bureaux: rue LAopold Robert, n° 1.

29 septembre. Le chef de la maison H. L. Muller, ä Neuchätel, est
Henri-Louis Muller, de Schwarzburg (Allemagne), domiciliA ä Neuchätel. Genre
de commerce: Epicerie, tabacs et cigares, vins et liqueurs. Bureaux: Avenue
du Premier Mars, n° 6.

30 septembre. Le chef de la maison F. Persoz, & Sl-Blaise, est Fran-
qois-Alexandre Persoz, de dressier (Neuchätel),' domiciliA ä S'-Blaise. Genre de
commerce: Tenancier de l'Hötel de la Gouronne et commerce de vins.

Bureau de Cernier (district du Val-de-Ruzl.
19 septembre. Jules. Perrenoud, l'un des directeurs de la SocietA

anonyme des etablissements Jules Perrenoud & Cle, ä Cernier, ayant obtenu
sa dAmission des dites fonctions, les pouvoirs qui "lui avaient AtA, confArAs,
d'engager la sociAtA par sa signature individuelle (F. o. s. du c. n° 175,
page 721, du 2 juillet 1897), ont pris fin et sont radiAs. II n'y aura dorAn-
avant plus qu'un directeur de la sociAtA, laquelle continuera d'Atre engagAe
par la signature individuelle du directeur restant en charge, Gustave Payot,
et par les signatures collectives des deux fondAs de procuration, Fritz Matthey-
Doret et Charles Jeanneret.

Genf — GenAve — Glnevra

1899. 29 septembre. Le chef de la maison A. Francfort, ä GenAve,
commenoAe en 1898, est Louis-Alphonse Francfort, d'origine vaudoise, domiciliA

ä GenAve. Genre d'affaires: Commerce de coüpons de soieries. Locaux:
10, Rue des Alpes.

29 septembre. La maison E. Bolet et C°, sociAtA en commandite,
ayant jusqu'ici son siAge ä Garouge, et ayant le sous-titre de c SociAtA
genevoise pour la fabrication de babouches et d'espadrilies» (F. o. s. du c. du
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12 mars 1895, n° 65, page 270), a modifiö comme suit son acte de sociötö:
1» Elle a transförö, ä dater du 5 juillet 1899, son sifege ä Plainpalais, 3, rue
de Carouge, oü eile ne continue que pour le commerce en ddtafl des cbaus-
sures et babouches (ayant renoncö ä la fabrication de ces objets). 2° La
commandite fournie par l'associö Georges-Joseph Gaiffe (jusqu'ici de fr. 30,000),
est röduite ä douze mille francs (fr. 12,000), celle fournie par l'associd Paul
Sirguey (jusqu'ici de francs 5000) est röduite ä trois mille francs (fr. 3,000). II
n'est rien changö aux pouvoirs conförös ä l'associö commanditaire G. J. Gaiffe.

EldO. Amt lür oeistines Eioentm — Bnrean I6(M de la proprio MeDectneDe,

Marken. — Marques.

Eintragungen. — Enregistrements.
Bfr. 11,468. — 2. Oktober 1899, 8 Uhr a.

R. & M, Frey, Fabrikanten,
Aarau (Schweiz).

Kakao and Chokolade.

Speciality: Chocolat a la noisette

If 11,469. — 2 octobre 1899, 8 h. a.* ri '
Soci6t6 anonyme de la Fabrique de chocolat Amddde Kohler &fils,

Echandens pr&s Lausanne (Suisse).

Chocolat.

Le Select
N* 11,470. — 2 octobre 1899, 8 h. a. '

Carlo di Antonio Pereda, fabricant,
Chiasso (Suisse).

Tabacs et clgarea.

Bf* 11,471. — 2 octobre 1899, 4 h. p.

PetltPierre & C°, fabricants,
Chaux-de-Fonds (Suisse).

Boitea, cuvette», cadran», mouvement», ctuia et
embaUages de montre».

SUNLIGHT
Mr. 11,472. — 3. Oktober 1899, 8 Uhr a.

Walliser Industriegesellschaft (Socidtd industrielle du Valais),
Fabrik,

Zürich (Schweiz).

Calcium-Carbid.

Nichtamtlicher Teil — Partie non oflicielle
Die Strassenbahnen in Deutschland.

Im neuesten Hefte der Zeitschrift für die gesamte Staatswissenschaft
veröSentlicbt Dr. Fritz Deichen in Berlin eine bemerkenswerte Arbeit über
die Kommunalisierung der Strassenbahnen in Deutschland, der wir folgende
Angaben entnehmen:

Die Zahl derjenigen Städte, welche ihre Strassenbahnen kommunalisiert
haben, ist in Deutschland noch eine geringe. Bis jetzt besitzen nur 19
Gemeinden eigene Strassenbahnen. Und zwar wird der Betrieb in Düsseldorf
Köpenick, Elberfeld, München, "Wiesloch, Halle, Solingen, Mtlnchen-Gladbach-
Reydt und Frankfurt a. M.. an Privatunternehmer verpachtet resp. von diesen
auf Gemeinderechnung verwaltet Nur in Barmen, Schwelm, Königsberg,
Darmstadt, Friedrichshagen, Eckesey, Oberhausen, Herne, Recklinghausen und
Mühlheim a. d. Ruhr wird derselbe zugleich von der Gemeinde selbst geführt.

Jedoch ist.in neuerer Zeit entschieden eine Umwandlung zu Gunsten der
Kommunalisierung eingetreten; es scheint dies mit der Vereinfachung der
Technik, mit dem Aufkommen der Elektricität als Zugkraft im Zusammen¬

hange zu stehen. Die erwähnten Bahnen sind fast alle erst in den letzten
vier Jahren kommunalisiert worden. Sie werden fast durchgängig elektrisch
betrieben, während sich früher beim Pferdebetrieb nur einzelne Gemeinden,
wie Wiesloch und Friedrichshagen zur Uebernahme entschlossen. Es ist sogar
charakteristisch, dass die Uebernahme jener Bahnen auf die Gemeinden meist
bei Gelegenheit der Umwandlung des Pferdebetriebes in den elektrischen
Betrieb erfolgte. In München und Frankfurt a. M. hatte man z. B. bereits vor
ungefähr 10 Jahren eifrig über die Kommunalisierung verhandelt, schliesslich
aber doch den Pferdebetrieb wieder einer Privatgesellschaft überlassen. Erst
im Jahre 1898 hat sich Frankfurt a, M. zum Ankauf der Bahn, zugleich aber
auch zur Einfuhrung des elektrischen Betriebes entschlossen, während die
Stadt München zwei kleinere, ihr gehörige Strecken von der bestehenden
Privatgesellschaft elektrisch betreiben lässL Auch geht man schon jetzt in
Düsseldorf Mühlheim und Königsberg mit dem weiteren Ausbau der städtischen
Bahnen am. In letztgenanter Stadt werden vom Jahre 1901 ab sämtliche
Linien vom Magistate selbst elektrisch betrieben werden; dasselbe wird in
Düsseldorf bereits vom 1. Juli d. J. ab stattfinden. Ebenso haben in Köln
die städtischen Behörden bereits eifrig über die Kommunalisierung verhandelt.
Und die städtische Verkehrs-Deputation in Berlin hat beschlossen, die Uebernahme

der neu ausgeschriebenen Strasseubahnlinieu in städtische Regie in
Erwägung zu ziehen.

Die Zahl der erwähnten Städte muss gering erscheinen, wenn man einen
Blick auf die rapide Entwicklung des deutschen Strassenbahnwesens wirft.
Bereits im Jahre 1889 bestanden in Deutschland in 62, 1892 in 84 Städten
Strassenbahnbetriebe. Seit dieser Zeit ist der Entwicklungsgang ein ganz
besonders günstiger geworden. Alle Städte mit mehr als 50,000 Einwohnern
haben in Deutschland jetzt eine Strassenbahn, von den Städten zwischen
40,000—50,000 Einwohnern besitzen nur Freiburg i. Br. und Osnabrück keine.
Von den Städten unter 40,000 Einwohnern besassen am Ende des Jahres 1895
nur 33 eine solche. Indessen verschiebt sich von Jahr zu Jahr die untere
Grenze, welche die für eine nutzbringende Strassenbahnanlage noch erforderliche

Einwohnerzahl bezeichnet
Ihren Höhepunkt scheint diese Entwicklung erst in neuerer Zeit erreichen

zu sollen, nachdem die Erfindungen der modernen Technik, die Verwendung
der Elektricität als Zugkraft, eine grosse Bewegung auf dem Gebiete des
Strassenbahnwesens hervorgerufen haben. Die Frage der Kommunalisierung
dürfte daher ein immer aktuelleres Interesse gewinnen.

Ver»cki©denen. Divers.
Belgische Eisenbahnwagen. Vom 1. Juli d. J. au werden, dem «Oesterr.

Oekonomist» zufolge, von den belgischen Staatseisenbahnen für den Inlandsverkehr

keine Fahrkarten I. Klasse mehr verausgabt Die früheren Wagen
I. Klasse sind den Reisenden IL Klasse zur Verfügung gestellt und werden
successive statt mit der Ziffer I mit der Ziffer II versehen. Für Reisende
mit direkten internationalen Fahrkarten werden aufgrösseren Durchgangsstrecken
sowohl Wagen I. Klasse verkehren, welche ausschliesslich für solche Reisende
bestimmt sind, als auch Luxuswagen, welche gegen Zahlung eines im Wagen
selbst zu erhebenden Zuschlages von 1 Ct pro Kilometer von den mit
Fahrkarten L Klasse versehenen Reisenden und 4 Cts. pro Kilometer für die mit
Fahrkarten n. Klasse versehenen Reisenden benützt werden können. Die
Luxuswagen enthalten einen grossen, auf das eleganteste eingerichteten Salon,
sowie mehrere kleine Abteile zu 2 bis 8 Plätzen, die je nach Bedarf für
Damen, Raucher etc. reserviert werden können.

__
Post. Mit Note vom 14. September hat die britische Gesandtschaft dem

schweizerischen Bundesrat mitgeteilt, Jamaika wünsche auf 1. Oktober 1899
dem Uebereinkommen von Washington vom 15. Juni 1897, betreffend den
Austausch von Briefen und Schachteln mit Wertangabe, beizutreten. Jamaika
wird, wie die bereits beigetretenen britischen Kolonien, keine Wertschachteln
zulassen. Die Wertangabe für Briefe ist auf Fr. 3000 beschränkt.

Konsulate. Dem vom italienischen Konsul zum Generalkonsul für deu
Kanton Tessin in Bellinzona beförderten Herrn Graf Antonio Marazzi ist
vom Bundesrate am 3. Oktober das Exequatur erteilt worden.

* # *

Poate. Par note datöe du 14 septembre, la legation de Grande-Bretagne
ä Berne a informö le conseil fddöral de l'adhösion, ä partir du 1er octobre
1899, de la colonie britannique de la Jamalque ä rarrangement de Washington
du 15 juin 1897, concernant l'dchange des lettres et des boites avec valeur
döclaröe. La Jamalque' fait les m&mes reserves que les autres colonies bri-
tanniques ayant döjä adhörö ä cette union, savoir qu'elle n'admettra pas de
boites avec valeur döclaröe et restreindra ä fr. 3000 la valeur admise ä
l'expödition par lettres.

Consulats. Le couseil födöral a, en date du 3 octobre, accordö l'exequa-
tur ä M. le comte Antonio Marazzi, promu-consul gönöral d'Italie pour le
canton de Tessin, en residence ä Bellinzona

Anssenhandel von Italien.
Januar-August.

Hin fuhr Ausfuhr
1899
Lire

1898
Lire

Differenz Differenz1899 1898
Lire Iiirt

948,831,210 962,641,089 — 4,809,879 801,748,468 755,668,710 + 46,084,748

SClezu Edelmetalle:
3,130,000 2,804,900 + 325,100 10,424,100 12,297,600 — 1,873,400

Total 951,401,210 956,445,989 — 8,984,779 812,167,558 767,956,210 + 44,211,848

AnalAndlsehe Banken. — Banqne» dtrnngferee.
Banca 4'Halla.

20 sept.
Ii.

330,950,205 Circolaiione
290,306,926 Conti Mnwti i rifta

Nledwrlindlscke Buk.

10 sept.
Ii.

Moneta metallic* 831,099,680
Portafoglio 291,621,869

10 sept.
Ii.

849,464,278
121,042.891

20 sept.
L.

848,672,678
111,491,328

28. Sept. 30. Sept.

Metallbestand 104,447,222 104,026,976 Note»cirkulation
WechielprtofMill« 64,644,066 68,814,964 Contl-Correnti.

Metallbestand
Wechsel:

auf du Ausland
auf das Inland

OatterraichUch-Ungarlwha Bank.

23. Sept. SO. Sept.
Ottanr. fl. Osten. IL

494,167,959 498,035,679

18,269,669
204,721,223

12,708,965
233,122,583

Notencirkulation

Kunf&ll. Schul!«

23. Sept.

208,878,676
2,776,534

23. Sept.
Osten» fl.

697,683,060

30." Sept.

212,010,626
3,371,013

30. Sept.
Osten. fl.

725,492,000

34,726,073 40,346,972
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Annoncen-Pacht:
Radolf Moese, Zürich, Bern etc. Priyat-Anzeigen. — Annonces non officielles. B^gie des annonce«:

Bodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.

Schweizerisclie

Lokomotiv- u. Maschinenfabrik
in Winterthur.

Die Tit Aktionäre werden hiemit zu der statutengemäßen

ordentlichen Generalversammlung
auf Samstag, den 21. Oktober 1899, vormittags II1/« Uhr, ins

„Caaino" in Wintertbnr eingeladen.

Die zur Verhandlung kommenden Traktanden and:
1) Abnahme des Geschäftsberichtes und der Rechnung pro 1898/99.
2) Beschlussfassung betreffend die Verwendung des Reinertrages.
3) Vornahme der Erneuerungswahl für ein in Austritt gelangendes Mit¬

glied des Verwaltungsrates.
4) Wahl der Rechnungsrevisoren für das Geschäftsjahr 1899/4900.

Stimmkarten können vom 12. bis 20. Oktober gegen genügenden Ausweis
über den Aktienbesitz bezogen werden:

in Winterthur: an unserer Kasse und bei der Bank in Winterthur,
> Zürich: bei der Eidgenössischen Bank.

Rechnung und Bilanz, sowie der Revisionsbericbt liegen in dem Bureau
des Etablissements vom 7. Oktober an zur Einsicht der Aktionäre bereit

Daselbst, wie an den oben bezeichneten Stellen können vom 4. Oktober
an auch die gedruckten Geschäftsberichte bezogen werden.

Winterthur, den 23. September 1899.

Im Namen deB YerwaltungerateB,
(1546) Der Präsident:

Ed. Xioeher-Frenler.

Commune de La Chaux-de-Fonds.

Rembonrsement d'obligations des emprnnts de 1860, 1885 et 1890.

Sont sorties au tirage au sort:
Emprunt 1860. 18 obligations ä fr. 1000 chacune, nos 36, 48, 56, 58,

69, 98, 135, 169, 311, 312, 316, 348, 398, 450, 481, 483, 486, 573.
Le remboursement de ces titres s'efiectuera le 15 mars 1900 ä la Caisse

Communale. (1571)
Emprunt 1885. 10 obligations ä fr. 4000 chacune, nos 12, 47, 91, 106,

246 250 257 326 452 525.'
Emprunt 1890.' 2' obligations ä fr. 1000 cbacune, nos 627, 1028.
Le remboursement de ces titres s'eßectuera le 31 döcembre. 1899 aux

domiciles indiquös sur les titres et les coupons. On rappelle que les
obligations ci-aprös n'ont pas encore ötö prösentöes au remboursement.

Emprunt 1856 nos 321, 722, remboursables dös le 1er juillet 1899,
» 1880 > 752 > > > 1er juillet 1898,
> 1880 » 661, 1119 > > > 1« juillet 1899,
> 1884 > 334 > > > 30 iuin 1898,
> 1884 > 34, 82,154, 241,410, remboursables dös le 30 juin 1899.

L'intöröt de tous ces titres a cessö de courir dös la date de remboursement.

La Chaux-de-Fonds, le 30 septembre 1899.

Ij© Directeur des Finances:
Eli. Wnilleumier.

Wasserwerkgesellschaft In Schaffhansen
in Liquidation.

Rückzahlung auf den Aktien.
Nach dem mit der Einwohnergemeinde Schaphausen abgeschlossenen

Verkaufsvertrage über unser Werk findet die Bezahlung des Kaufpreises samt
Zinsen ab 1. Januar 1898 (abzügl. Steuern) am 30. September 1899 statt.
Die Liquidation unserer Gesellschaft könnte nun endgültig vollzogen werden,
wenn nicbt ein noch unentschiedener Prozess mit dem Fiskus des Kantons
Schaffbausen, Nachforderung von Wasserzinsen betreffend, dies verhindern
würde. Es ist deshalb einstweilen nur möglich, eine Teilzahlung von Fr. 500

pro Aktie auszurichten, die vom Montag, den 2. Oktober 1899 an zu den
üblichen Geschäftsstunden, gegen Vorweisung und Abstempelung der Titel, bei
der Stadtkassa Schaffhansen im Stadthause, Parterre, erhoben werden kann.

Schaffhansen, den 20. September 1899. (1518)

WasBerwerkgeBellBohaft in Sohaffhansen in Liquidation,
Der Liquidator: Hermann Pfister.

Compagnie suisse des Voitures automobiles

en liquidation.
Les personnes qui pourraient avoir des comptes ä fournir ou des röcla-

mations ä präsenter ä la Compagnie suisse des Voitures automobiles ä Genöve,
actuellement en liquidation, sont invitöes ä les adresser avant le 81 döcembre
1899, ä M. A. G. Lenoir, Rue du Rhöne 1, Geneve. (1576)

Haus an der Marktgasse
in Bern, 6 Fenster breit, ist zu verkaufen. Prima Oeachäfltalage.

Auskunft erteilt
*' Chr. Tenger, Notar,

(1581)1 Waisenhausplatz 21.

Ediktalladnng.
Den vermutlichen Erben des Johann Lanz, von Huttwyl, geb. 1842,

gewesener Inhaber einer Mühleartikelhandlung an der Aarbergergasse Nr. 16 in
Bern, ist das amtliche Güterverzeichnis (Beneficium Inventarii) über desselben
Verlassenscbaft gestattet worden.

Es wird daher nach Satzung 653 (C.-G.) hiermit die Ediktalladling an die
Ansprecher des Erblassers erlassen,- durch welche alle diejenigen, die aus
irgend einem Grunde eine Anforderung an dem Erblasser zu haben vermeinen,
sowie auch die, gegen welche derselbe in Bürgscbaffsverpflicbtungen gestanden,
aufgefordert werden, ihre Anforderungen an demselben binnen der durcb
Satzung 646 (G.-G.) zu Veranstaltung des Güterverzeichnisses bestimmten sechzigtägigen

Frist bis und mit dem 29. November 1899 schriftlich, gestempelt und
unterschrieben, portofrei in die Amtsschreiberei Bern einzugeben, mit der
Anzeige: dass die Unterlassung, dieser Aufforderung zu entsprechen, als ginp
Verzicbtleistong auf ihr Recht ausgelegt werden wird.

Bern, den 27. September. Aus amtlichem Auftrag,
Der Amtsschreiber:

(teil) Bütlkofer.

Stahl
J. H. Benker, Biel.

Htlrtos -Lag-er in. eng-L GHiaaetaiü
mi d«n birllhatMten «ngl. W*rk*n.

Spezialität:
Gumtahl und Schw.lMtlahl fllr Werkzeug», Stahl

auf Elten, Bohretahl. (887)
Fraisenstücke, Silberstahl und I» Federndraht,

Komprimierte TransmisrioneweUen.

Stadtgemeinde Luzern.

Rückzahlung von Obligationen
unseres ^\2\ Anleihens von 2,500,000 Franken

vom 25. November 1894.
Gemäss Anleihensvertrag gelangen infolge der heute vorgenommenen

Auslosung nachstehend verzeichnete 60 Obligationen auf den 15. Dezember
1899 zur Rückzahlung:

10 186 453 686 850 1856 1553 1753 1989 2205
47 155 464 688 903 1378 1670 1885 2095 2206
65 186 546 690 1066 1385 1687 1921 2130 2211
99 321 580 785 1145 1423 1699 1946 2143 2252

121 854 648 809 1299 1482 1725 1949 2166 2318
131 372 668 847 1307 1550 1786 1952 2180 2371

Die Rückzahlung dieser Obligationen erfolgt gegen Einlieferung der Titel
und der nicht verfallenen ZiDSCoupons bei den in denselben bezeichneten
Zahlstellen und es hört deren Verzinsung vom genannten Zeitpunkte an auf.

Luzern, den 15. September 1899.

Für die Btädtisohe Finanzdirektion,
(1546) Der Finanzdirektor: B. Amberg.

Die echten Amerikaner eisernen

ITeanliliArdla ^ Goke> Steinkohle oder
JOL U.115 Holzfeuerangsind empfehlenswert,

weil In der halben Zeit, mit weniger Mühe und
Feuerung gebraten und gebacken werden kann; von
speciellem Interesse für junge Töchter, resp. deren Eltern,
da zuversichtlich und spielend das Kochen gelernt wird,
ohne die viele Mühe und den Misserfolg, die meist so
manchen schon das Kochenlornen verleidet. — Die

ITnlvÄfan 5jDle Besten der WeItM für grosse Räume, sind
JÖL"1^VÄ"E1. besser, schöner, billiger in der Anschaffung und im
Betrieb, als alles, was in Europa bis anher fabriziert wird. Goke, das billigste
Feuermaterial, oder Arrtbracit kann verwendet werden.

Wer sie noch nicht' kennt, überzeuge sieb durch einen Besuch des in
Herden und Oefen stets komplett montierten Mustersaales in Zofingen, wozu
höfliebst einladet (805)

J. R. Ritter, Nenqnartier, Zofingen.
Bilder* u. PreUe jfratl« u. franko. — Beate Referenzen.

Dampfcylinder-Oel

>'Seluatferoelj

' (1420)

Für rasche

Lieferung von TRANSMISSIONEN
Ist speciell eingerichtet (878)

Maschinenfabrik und Giesserei

Heinrich Blank, Ilster.
Bochdiuckerel JENT A O Ii Ben. — Imprlmerle JEN! 4 l> A Berne.


	

